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Dank an die Helfer in der Erstaufnahme 
Caritasdirektor bei Weihnachtsaktion im Fliegerhors t Fürstenfeldbuck 
 
München/Fürstenfeldbruck, 20. Dezember 2016.     An der Weihnachtsaktion der Stadt 
Fürstenfeldbruck in der Erstaufnahmeeinrichtung im Fliegerhorst in Fürstenfeldbruck nahmen 
am Montag, 19. Dezember, auch Caritasdirektor Prälat Hans Lindenberger und der 
Diözesanbeauftragter für Flucht, Asyl und Integration, Monsignore Rainer Boeck, teil. Die 
Stadt hatte die Bewohnerinnen und Bewohner, die vor allem aus Nigeria, Senegal, Somalia 
und Eritrea kommen, eingeladen, um entspannte Stunden zu verbringen und den Haupt- und 
Ehrenamtlichen für ihr Engagement zu danken. 
 
Caritasdirektor Lindenberger dankte der Regierung von Oberbayern, der Stadt 
Fürstenfeldbruck, den Mitarbeitern der Caritas und des Roten Kreuzes und den vielen 
ehrenamtlichen Helfern. Sie leisteten einen wichtigen Beitrag, dass die Flüchtlinge bei uns 
sicher sind und gut versorgt werden. Er wünschte den Flüchtlingen, dass sie Unterstützung 
und Gemeinschaft erfahren könnten. Monsignore Boeck versicherte den Flüchtlingen, dass 
sich die katholische Kirche mit all ihren Verantwortlichen dafür einsetze, dass „Sie zu Ihrem 
Recht kommen“.  
 
Die über 300 Flüchtlinge freuten sich über Lebkuchen und Punsch, vor allem aber über die 
Livemusik von drei Musikgruppen. Adventliche Stimmung vermittelte die Gruppe 
„Hattenhofer Blech“, heiße Rhythmen erklangen bei „Grupo de dancas Cusiraymi“ und der 
Trommelgruppe Diappo. Diese Trommler vorwiegend aus Senegal treten bereits seit mehr 
als drei Jahren immer wieder bei Events im Landkreis Fürstenfeldbruck und darüber hinaus 
auf. (ua) 
 


